
Die Portfolioarbeit ist ein bereits etabliertes Lehr-/Lern-Medium, mit dem sich die

Lernenden einerseits Ihre eigene Lernbiografie verdeutlichen sowie andererseits 

Artefakte mit hohen individuellen Anteilen erstellen und somit Lern- und 

Praxisfelderfahrung in den Lehr-/Lernprozess einbringen – eine der Grundvoraussetzungen 

für eine wirksame Realisierung kompetenzorientierten Lehrens und Prüfens.

Spuren des Kompetenzerwerbs 

sichtbar machen
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Literatur: Ergebnisdetails erster Studien und Informationen zur Durchführung können gerne bei der Hochschule nachgefragt werden.

E-Portfolio als Leistungsnachweis

E-Portfolio zur Unterstützung 
selbstgesteuerten Lernens mit 

digitalen Medien  E-Kompetenz

Bewertungen
von

E-Portfolio 

Die Portfolioprüfung
beinhaltet bewertete
und nicht bewertete
Artefakte  (s. u. rechts)

*SRF = Selbstreflexion

Kompetenzorientiert prüfen und 

Kompetenzerweiterungen dokumentieren

• Portfolioarbeit als komplexe Prüfungsform 

• Portfolioarbeit (freiwillig) als Instrument zur 

Entwicklung von Humankompetenzen

… die Beobachtung Studierender auf ihre eigenen 

Lernaktivitäten schärfen

n = 80 Studierende
Meine Kompetenzen im Bereich …haben sich verbessert.

 62: ich bin immer noch interessiert Neues auszuprobieren
 49: ich bin offen für Veränderungen, auch wenn sie mich persönlich treffen
 44: ich bin interessiert Neues auszuprobieren
 33: ich stelle präziser „Altes“ in Frage
 30: ich kann persönliche Lernziele formulieren
 25: ich suche gerne nach innovativen Lösungswege
 21: ich lerne zu reflektieren, reflektierendes Schreiben
 19: ich lerne Reflexionsbereich zu identifizieren
 14. ich verändere mein verhalten, weil ich jetzt merke, dass es ineffizient ist 

Stadt der Kompetenzen

Das Gesamtkonstrukt Portfolio sichert nur dann einen

Lernerfolg, wenn die Bestandteilen aus bewerteten 

Elementen (Hausarbeiten) und nicht bewerteten 

(aber geforderten) Aufgaben (Lernbiografie, Selbstreflektion,

Prozessreflexionen,…) inklusive E-Herausforderungen 

aufeinander abgestimmt sind. 

Prüfungsportfolio
 Schwerpunkte im Kompetenzaufbau –

Selbstreflexionen als Online-Test angelegt

 Bsp. Rechts oben Kompetenzbildung im Bereich 

wissenschaftlichen Arbeiten

 Feedbackgebund und Netzwerkbildung: 

Gruppenarbeit – Studie als Poster

 Annahme von erhaltendem Feedback: 

Gruppen-Präsentation Poster im Plenum

E-Portfolio – Feedback frei formulierter Reflexionen
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